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Beschlussempfehlung 
an die Stadtverordnetenversammlung 
 
 
Anlauf und Beratungsstelle für Menschenrechte und Demokratie 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 31. August 2020 
Bericht des Magistrats 
-101.18.1708- 
 
Beschluss 

 
Der Magistrat wird beauftragt, ein Konzept für eine Anlauf- und 
Beratungsstelle für Vielfalt und Chancengleichheit zu entwickeln und im 
Ausschuss für Recht, Sicherheit, Integration und Gleichstellung vorzustellen. 
Diese Stelle soll auch gemäß den Merkmalen des Allgemeinen 
Gleichbehandlungsgesetzes (AGG) Diskriminierung entgegenwirken. Darüber 
hinaus soll das Aufgabenspektrum der Stelle im Sinne des Empowerments für 
eine gerechte, vielfältige und offene Stadtgesellschaft weiterentwickelt werden. 
Um Parallel-Prozesse zu vermeiden, sollte ein entsprechendes Konzept im 
Kontext des Beschlusses 101.18.1691 „Europäische Charta für die 
Gleichstellung von Frauen und Männern auf lokaler Ebene“ vom 29.06.2020 
und des skizzierten Aktionsplans erarbeitet werden. Die Berücksichtigung von 
mehreren Dimensionen von Benachteiligungen ist ein Anspruch der Charta. Die 
Anlauf- und Beratungsstelle orientiert sich weitestgehend an den Standards für 
eine qualifizierte Antidiskriminierungsberatung des 
Antidiskriminierungsverbandes Deutschland (advd). 

 
Stadträtin Gote berichtet über die Einrichtung des Amtes für Chancengleichheit, 
ihre Aufgaben und Besetzung. Des Weiteren berichtet sie über bisherige 
Workshops, Planungen und Umsetzungen zum Thema Rassismus, 
Geschlechtergleichheit, Antidiskriminierung und Integration. Der Bericht wird der 
Niederschrift als Anlage beigefügt.  
 
Der Bericht des Magistrats wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
Manuela Ernst Feyza Tanyeri 
2. stellvertretende Vorsitzende  Schriftführerin 




